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Die-La-Hei liebe Leser!

Mal wieder liegt eine Session hinter uns, 
die von „Kopf bis Fuß“ eine runde Sache 
war. 
Dank an unseren Prinzen August I., dem 
vom ersten Moment an seine Freude über 
sein Amt nicht  nur anzusehen war, son-
dern auch immer wieder akustisch zum 
Ausdruck gebracht wurde. 
Das Lebensmotto „ Wo gesungen wird, da 
lasś  Dich ruhig nieder, denn böse Men-
schen kennen keine Lieder“ ist bestimmt 
nicht das Schlechteste. 

Das Singen hat, wie wir schon an unseren Vereinsliedern sehen können, seit 
Jahrzehnten einen hohen Stellenwert im Karneval (auch wenn wir der Aus-
übung dieser Kunst nicht alle mächtig sind).
Die Vorbereitungen für die am 11.11. begonnene Session laufen natürlich hin-
ter den Kulissen schon seit vielen Monaten. Alles was in unserer KG unter 
dem Begriff „Aktive“ eingestuft wird, hat fast zwölf Monate im Jahr Session 
- und das mit Begeisterung. 
Ich wünsche Ihnen, dass es uns gelingt, 
diese Begeisterung in den kommenden 
Wochen auf Sie übertragen zu können.

Viel Frohsinn bei der Lektüre des vorlie-
genden Sessionsbuches und in der Ses-
sion 2013!

Hartwig Heuermann
Vorsitzender des Buchausschusses

Editorial



Bahnhofstraße 48 · Coesfeld · Tel. 02541 / 75 57 · www.hairkapper.de
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&

Einmalig in Coesfeld
• bietet perfekte UV-frei Bräune

• Anwendung in nur wenigen Sekunden

• 100% natürlich hergestellte Bestand-

   teile aus Zuckerrohr

• sofortiges und langlebiges Ergebnis

• pro pflegender Bräunungsdusche 25,- €
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Prinz August I.

Tollität der KG Die-La-Hei 2012

Prinz August I. (Dr. Hülsmann) mit Gattin Annette
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Prinz August I. - 
und eine ganze Familie im 

Ausnahmezustand!



glas-athmer.de

The shower must go on  
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Hört Ihr Leute, 
ihr werdet jetzt erfahren....

... in diesem Jahr darf 
ich was sagen.
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DAS
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Wir machen immer Spaß...

... über 300 mal im Jahr!
Täglich lokale Nachrichten,

aktuelle Sport-Infos,
Hintergrundberichte aus Wirtschaft, 

Kultur und Politik.
Ausserdem jede Menge
Veranstaltungstermine

und Unterhaltung.

www.azonline.de
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Nach tief 
bayerischem 
Getöse 
beginnt das 
Karnevals-
geröse.



Handwerk zum
Festpreis!

Keine Planungs- und Angebotskosten

Ihre Tischlerei in Coesfeld

Flamschen 25 48653 Coesfeld

Telefon : 02541 - 71037

Renovierungsarbeiten für Küche, Bad, 
Wohn- und Schlafmöbel

Reparaturarbeiten: Stühle, Tische, 
Türen u.s.w.

Neugestaltung oder Ergänzung Ihrer
vorhandenen Einrichtung

Lösungen für Stauräume in jeder Nische 
und Dachschräge

Barrierefreies Wohnen
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Das Schönste auf der Welt ist Prinz zu sein
Da freú n sich alle Narren, groß und klein,
an meiner Stimme hört Ihr sicherlich,
der Prinz in diesem Jahr bin endlich ich,
ja, ja, der Prinz in diesem Jahr bin endlich ich!!

Ich bin so froh, ich bin so frei,
bin jetzt Euch Prinz der Die-La-Hei! 

Dem Jochen dank ich allzusehr
für seine Rede inhaltsschwer.
Denn Ihr habt alle schon erfahren,
er war der Prinz vor jetzt 5 Jahren.

Das waren Wochen, die zerronnen,
an Nikolaus hat es begonnen,
der  Vorstand druckste nicht umher,
und fragte mich – bedeutungsschwer,
ob ich denn wohl auch willens sei, 
der Prinz zu sein der Die-La-Hei!

Ich habe das sehr gern bejaht,
denn wenn man so viel Jahre hat,
ist es Verpflichtung - und die Begierde
nach des  Karnevalisten größter Zierde,
die ist dann wirklich riesengroß,
jetzt bin ich Prinz, und find ś famos!

Dass ich heut´ steh´ an diesem Steg
Ist für mich das größte Privileg,
denn in die Stapfen tret´ ich heute
so vieler, vieler toller Leute.
Ich denk´ an sie gerne und ich grinś ,
denn heute bin ich Euer Prinz!
Vor 17 Jahren wagte ich den Schritt,
und wurd´ Elferrat, das war der Hit,

Proklamationsrede Prinz August  I.



30 Jahre
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denn ein dröger Niedersachse
wurd` Teil der Coesfelder Karnevalsachse,
und in allen diesen Jahren
hab` echte Freundschaft ich erfahren.

Prinz zu sein, danach lechz ich,
bin nun Nummer 64
und erklär´ Euch ganz geschwind,
denn auch ich war einmal Kind,
ich widme diese Prinzsession
meinen Eltern, die nicht mehr sind! 

Das Motto unś rer Narretei 
In diesem Jahr ist „Ski-La-Hei“
Es soll Freude allen bringen,
tragt bei zu fröhlichem Gelingen,
und helft mir mit beim Zepterschwingen,
denn dazu steh´ ich schließlich hier
und hoff ,́ dass Ihr Euch freut mit mir.

Ich weiß, dass Ihr das Eure tut,
seid alle herzlich wohlgemut,
versüßt des Alltags Einerlei
mit Frohsinn, Witz und Narretei,
darauf ein dreifach kräftig Die-La-Hei!

Es ist schon jetzt Zeit, Dank zu sagen,
und ganz besonders meiner Frau,
die alles gern hat mitgetragen,
Annette, Du bist eine Schau,
und ich sag´ Dir gerne, sicherlich,
so ganz von Herzen lieb´ ich Dich!

Zuhause haben wir zwei  Jungen,
die sind uns wirklich gut gelungen,
beide sind sie klug und hell,
unser Florenz und der Marcel.



Oldendorper Weg 24 · 48653 Coesfeld · Tel. 0 25 41 / 7 14 15
Industriestraße 5a · 48249 Dülmen · Tel. 0 25 94 / 78 31 82 1

• Naturstein am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Arbeitsplatten
• Fußböden
• Grabmale
• Spezialanfertigungen
   (wie z.B. die Sandstein-
    Narrenkappe)

Fachhändler GD-Holz-Großhandlung-Sauna

Dülmener Straße 12 · Coesfeld
Telefon (0 25 41) 95 26-0

www.hamelmann-holz.de
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Vor 20 Jahren war er Prinz,
jetzt steht er bei mir und ich grins̀ , 
löst ein ein uraltes Versprechen,
denn dieses darf man ja nicht brechen.
Bin glücklich und find ś allerhand,
der  Norbert ist mein Adjutant!

Teil unseres Lebens wurden 
subversive Aktivitäten,
denn die Treffen, um zu planen 
die Session, geräten
zum Flop, wenn irgendeiner merkt ,́
dass der neue Prinz hier werkt.

Geheimhaltung war höchste Pflicht,
denn das größte Geheimnis dieser Stadt,
ich sag ś Euch mitten in ś Gesicht,
ist, wer die Prinzenwürde hat.

Danken will ich vielen Menschen,
zuerst dem Vorstand, der mit Tat, 
zur Seit´ mir stand und auch mit Rat,
und meinen Freunden aus dem 
(phantastischen) Elferrat,
dann denen, die, hochwohlgeboren,
bei uns nennt man sie Senatoren,
und natürlich auch den Garden,
die jedes Jahr mit ihren Farben
die Abende uns sehr verschönen,
besonders auch mit Schlachtruftönen!

Und schaut nur auf die Prinzengarde,
jahrzehntelang altkostümiert,
heut´ strahlen sie in voller Pracht,
was neue Kleidung nicht so macht!
Wobei, an sich ist es doch einerlei,
wenn man es so ganz recht bedacht,
sie sind auch so schon eine Pracht!
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    des schönen
     Geschlechts.

Vier wünschen dem Prinzen eine prächtige Session!
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Das Jahr, das war ereignisschwanger,
es standen einige am Pranger,
der Guttenberg und Koch-Mehrin,
die fielen auf die Nasen hin,
mit getürkter Promotion,
jetzt ohne Titel ganz zu Recht,
da freut sich mancher und nicht schlecht,
ich auch, ich find´ es nur gerecht,
denn mein Doktortitel, der ist echt!

Öffnet die Börsen, macht sie krumm,
dreht nicht den letzten Pfennig um,
vergesst heut´ mal, dass vieles teuer,
für ś  Lachen gibt ś noch keine Steuer!
Und geht ś auch drüber mal und drunter,
bleibt trotzdem immer froh und munter,
zeigt Eure Stirn der Nüchternheit
genießt die „Fünfte Jahreszeit“
Das Motto unserer Narretei
in diesem Jahr ist „Ski-La-Hei“!



Stadtwerke
Coesfeld
Nähe. Kraft. Bewegung.

Stadtwerke Coesfeld GmbH
Service-Center am Markt 10
48653 Coesfeld

Unsere Servicezeiten:
Mo.– Do.: 9.00 –  17.00 Uhr
Freitag: 8.00 –  17.00 Uhr
Samstag: 10.00 –  13.00 Uhr
Telefon: 02541 / 92 92 92
www.stadtwerke-coesfeld.de

Stadtwerke Coesfeld –
365 Tage Verantwortung. 

Das ganze Jahr für Sie da.
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Kleine Mädchen, 
welch ein Ding, 
tanzen hier als 
Schmetterling.



Wir freuen uns auf Euch!

Letter Straße 50  Coesfeld  Inh. Konny Sonntag• •

Gefällt mirwww.jive-konny.de
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Die blaue Riege 
ist fürwahr,
uns´re (super) 
Juniorenschar!
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Comedian Horst bril-
lierte auch ohne seine 
wilde Hilde!

Hannah Engels und 
Annika Groh!



Internationale Käsespezialitäten marktfrisch genießen.

Freitags in Coesfeld auf dem Marktplatz

www.kaese-hericks.de
Michael Hericks

Telefon 0172  273 55 71

Was macht gute Laune?

Immer die besten Investmentfonds im 
Depot zu haben!

Unabhängige und kompetente Beratung!

Absicherung von finanziellen und 
persönlichen Risiken!

Mitglied im Konzern der Sparda-Bank 
Münster eG!

ò

ò

ò

ò

Ihr Partner für faire und exklusive Vermögensplanung:

Comfort Finance
Aktiengesellschaft

Werner Bünker und Ludger Fiekers
Kleine Viehstraße 14 · 48653 Coesfeld

Tel.: 02541/8410-9361 · Fax 02541/8410-9397

Email: werner.buenker@cf-ag.de
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Dies ist nicht Ötzi, 
der Teppichvertreter, 
nein, es ist unser DJ 
Peter.

Unten seht ihr nicht 
Pinselquäler Krause, 
nein, hier macht Jo-
chen seine Sause! 



info@buergerhalle-coesfeld.de 
Ansprechpartner: Barbara Walters, Andreas Terwey 
Tel.: 0172 2156478 

Bürgerhalle Coesfeld GmbH 
Osterwicker Straße 1 
48653 Coesfeld

www.buergerhalle-coesfeld.de

Eine Halle für alle
Betriebsfeiern & Versammlungen

Produktvorstellungen & Ausstellungen

Vereinsveranstaltungen & Messe

Geburtstage & Hochzeiten

Comedy

Anzeige_A5.indd   1 24.09.12   14:01
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In rotem Dress und 
hoch das Bein - 
das kann doch nur 
die Erste sein!
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Alle woll´n die Eisbären 
seh´n, Thomas bringt sie toll 
zum steh´n.



Bernhard-von-Galen Straße 31 · 48653 Coesfeld

Szenekneipe und Eventservice

www.kaffeemühle-coesfeld.de

Sportsbar
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Wie Pinguine 
zur Olympiade, 
so tanzte die 
Juniorengarde
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Die Zenzis ga-
ben sich nicht 
prüde, die an-
deren wirkten 
gar nicht  müde!



Süringstraße 21 & Dieselstraße 10 • 48653 Coesfeld
www.heuermann-fotografie.de
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Eigentlich sollte Präsident Heiner hier stehen
und sich mit einer Rede an Euch vergehen.
Doch der Heiner wird gerad‘ im Flughafen kochen,
drum stehen hier heute Georg und Jochen.

Heiner zu vertreten wird wahrscheinlich nicht leicht,
hoffen wir doch, dass es letztendlich reicht,
Euch zu berichten, was in Coesfeld passiert 
und was sonst noch so hat interessiert.

Ob Land, Kreis, Stadt oder Verein,
nicht überall ist alles gut und fein.
Es gibt ganz tolle Schildbürgergeschichten,
von denen wir nun ein paar berichten.

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Seht nur auf Wulff, Chef vom Deutschen Land,
in Immobilienkreisen auch „Mr. Niedrigzins“ genannt.
Hat die Presse verbal fürchterlich verhauen,
worauf das Volk ihm entzog das Vertrauen. 

Ein günstiges Haus, Urlaub bei Freunden für lau,
was sonst noch so schwelt, keiner weiß es genau!
Er versuchte beim großen Interview alles zu retten
und legte sich damit nur selbst in Ketten.

Jahresrückschau 
von Georg & Jochen

Irgendwas ...
- siehe nächste Seite
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Jetzt ist sogar der Staatsanwalt im Boot,
aber wir finden, es ist trotzdem alles im Lot.
Denn Lügen und Betrügen auf höchstem Niveau,
tut  man auch hier, und nicht nur in Mexiko.

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Nicht nur beim Bund läuft manches nicht rund,
auch bei uns lokal war einiges fatal!
Seit Jahren debattiert man hin und her
von dem nordwestlichen Straßenverkehr.

Die Toplösung, von Bürger und Rat vorgeseh’n
blieb dann doch nur wenige Monate besteh’n.
Verkehrszählung und Schilder - große Euphorie.
Fazit bleibt: So teuer war Verkehr noch nie!

Festhalten kann man auf jeden Fall
passieren kann alles überall
doch eins, das ist wohl unbenommen
bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Folgende Frage las ich dann in einem Bericht:
„Von wegen der Gülle - seid ihr alle dicht?“
Ich wollte schon zum Hausarzt rennen 
um mein Hinterteil mir zuzubrennen!

Da erfuhr ich, Gott sei Dank,
gemeint war gar nicht mein Gestank!
Mein Rohr am Häuschen könnte undicht sein,
Da lassen dich die Stadtwerke nicht allein!

...stimmt
hier 

nicht!



Gemeinsam feiern …
Gemeinsam nach vorn

Sie finden uns im Rathaus,
Markt 8, Zimmer 8  und 9.

Tel. 02541/939-1008, 939-1009
Fax. 02594/939-4009
Mail: coesfeldundpartner@coesfeld.de 

bzw. info@coesfeld.de  
Internet: www.coesfeld.de

Werden Sie Mitglied! 

Arbeitsbereiche und Aufgaben

✔ Kooperationspartner für Mitglieder,
Firmen, Institutionen, Vereine, Nach-
barschaften, Kirchengemeinden, etc.

✔ Stadtwerbung, Imageförderung,
Präsentation der Stadt

✔ Planung und Organisation von
Veranstaltungen

✔ Terminkoordination

✔ Coesfelder Infos von A-Z

✔ Konzeption von Image- und
Informationsprospekten

✔ Wirtschaftsförderung, Leerstands- und
Citymanagement

✔ Coesfelder Handelsgutschein

✔ Geschäftsführung von Coesfeld & Partner
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Mit einer Kamera geht’s in die intimen Bereiche,
um sie zu finden, die undichte Weiche!
Bezahlen muss man auch, wenn alles ist OK!
Das tut dem Hausbesitzer ganz schön weh!

Ganz aktuell wird das nun wieder geändert
Und die Frist auf 20 Jahre gerendert!
Jetzt setzt man auf Funktion statt auf Dichtheit,
was Öhmanns Gebührenordnung nach oben treibt!

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Und wo wir gerade beim Häuschen sind:
Ihr habt’s gesehen, ihr seid ja nicht blind!
Nebenan wird gerade ein Haus gebaut,
wir hoffen nur, die neuen Nachbarn sind nicht so laut!

Denn uns trennen zum Wohnzimmer nur wenige Meter,
karnevalistisch gerechnet so 2 Mal Beunings Peter!
Da kann der Krach ja nirgendwo entweichen,
und wir müssten unsere Halle mit Schallschutz streichen.

So gibt’s zum Wohle Aller nur das eine:
Öhmann und Backes geben uns Lärmschutzscheine!
Die können wir tauschen gegen Bachmann und Wein
und lassen die 15 Nachbarn Nachbarn sein.

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.
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Apropos Bachmann und Wein:
da fällt auch noch das Brauhaus mir ein!
Ein schönes Hotel mit echten Wellnesszonen,
das kostete bestimmt ganz schön viele Euronen!

„Willst du mal schlafen nicht so ganz allein!“,
das fiel den Rulles zur Finanzierung ein,
kommt ein „Schlafgutschein“ doch wie gerufen,
mit absolut super Verzinsungsstufen!

Die Laufzeit gilt, und das ist das Wahre, 
optional zwischen 10 und 15 Jahre!
Und bist du zu alt und hast noch nicht genug,
kannste auch tauschen – gegen ein Bier im Krug!

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Bauen in Coesfeld, das muss man mal sagen,
führt immer wieder zu großem Klagen.
Nach dem Motto: Lebensmittel statt Autos
kam der Bagger heimlich und lautlos!

Da wird ein Gebäude bis zum Giebel gefleddert!
Und dann von der Sohle ab an geschreddert!
Die intakten Mauern mussten geh’n,
schließlich soll hier ein Supermarkt entstehen!

Die Anwohner selbst sind sich nicht einig:
Ist das jetzt gut oder fadenscheinig?
Ähnliche Pläne sind 2007 gescheitert
Ob das die Anwohner wohl erheitert?
Festhalten kann man auf jeden Fall,



Dülmener Straße 42 · Telefon (0 25 41) 98 10 40

Tanken & Waschen
an der Dülmener Straße

Ihr moderner Waschpark
in Coesfeld

Gärtnerei Borgert

î Garten und Landschaftsbau
î Arealpflege

Wir sind Profis für die Gestaltung 
und Pflege Ihres Gartens!

Harle 39 · 
Telefon 02541 - 98 15 56 · Mobil 0172 534 26 55

48653 Coesfeld · e.borgert@gmx.de
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passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Aber wir haben auch positive Geschichten,
über die wir sehr gerne berichten!
„Carne Vale“ – unser liebes Wappentier
ziert den Vorplatz am Haus von Natz Thier!

Ihn haben wir im Sommer 2010 begossen
und uns alle sofort in das Tier verschossen!
So plagte uns die Frage nach der Ochsentour:
Was passiert wohl mit unserem Ochsen nur? 

Die Rettung eilte mit der Sparkasse herbei,
die spendete ihn der Die-La-Hei!
Andere Ochsen hatten es nicht ganz so fein,
und stehen heute irgendwo ohne einen Verein!

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Zum Ende hin noch ein Thema für alle:
Wir reden jetzt über den Fuß am Balle!
Was verpatzten 2011 die Frauen,
werden die Männer in Polen weghauen!

Nur eines könnte den Sommer uns versauen,
wenn die Polen uns nämlich den Titel klauen!
Doch ist der Titel weder ein Auto noch Bus -
und damit ist mit den Vorurteilen 
auch schon Schluss!
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Unter Löw werden hoffentlich zum Sieg wir gleiten,
wochenlang auf einer Woge des Erfolges reiten!
Und sollten wir tatsächlich dann mal verlieren,
könnt’ uns das den Sommer ruinieren!

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wird das nicht vorkommen.

Jetzt ist aber Schluss mit Rede und Geseier,
schließlich ist dies eine Karnevalsfeier!
Haut auf den Putz und erfreut euch am Leben,
dann wird diese Halle im Takt mit uns beben!

Auf euch wartet jetzt ein tolles Programm
mit Spass und Witz und Wein und Gesang!
Denn kein Karnevalist soll am Ende uns sagen
„Mensch – mit der Die-La-Hei kannst’e mich jagen!“ 

Festhalten kann man auf jeden Fall,
passieren kann alles überall!
Doch eins, das ist wohl unbenommen:
Bei der Die-La-Hei wär das nicht vorgekommen.

Ende, Aus, Schluss und vorbei,
mit dreifach kräftig

Die-La-Hei
Die-La-Hei
Die-La-Hei



Markt 6 / Ecke Schüppenstraße • 48653 Coesfeld

Telefon (0 25 41) 844 855

rabert.annette@reisecenteralltours.de

www.alltoursreisecenter.de/coesfeld

Find us on facebook!

Mit unseren  Mietwagenschnäppchen inklusive 
Super ALL INCLUSIVE- Versicherungspaket 

schicken wir Sie während Ihres Urlaubs 
auf spannende Ausflugstouren!

Super Beratung - tolle Reise!
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20 Tänzerinnen 
suchen nach dem π, 
sogar im Fernsehen 
waren sie!



W Ä S C H E &

D E S S O U S

Groß in Größen

Markt 5
48703 Stadtlohn
Tel.: 02563 - 59 49

Öffnungszeiten:

Montags - Freitags
09.00 - 12.30 Uhr
14.30 - 18.30 Uhr

Samstags
09.00 - 14.00 Uhr

B E A C H F A S H I O N
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Die Suche nach 
`nem Sekretär 
fällt - Gott sei 
Dank - hier nie 
nicht schwer!



Glutenfreier Bio-Bier Genuss

TRINK BESSER!!

Am Berkelbogen 6 · Coesfeld
Telefon (0 25 41) 8 85 63

(direkt unter dem Funkturm
an der Borkener Straße)



55

Lisas Tanz, ein Augen-
schmaus, Ingo flippte 
völlig aus.



Es gibt immer einen 

Grund zu feiern!

bei uns



57

Keine Feier 
ohne Eier!



Ihr Spezialist für  
individuelle Reisen. 

Maßgeschneiderte Kreuzfahrten. 
Urlaub der zu Ihnen passt. 



59

Ein wirklich prachtvolles Ereignis im Reigen 
der vielen Veranstaltungen, die der Prinz in 
seiner Amtszeit absolviert, ist der mittler-
weile zur Tradition gereifte Senatorenfrüh-
schoppen, zu dem die “Mannschaft hinter der 
Mannschaft” den Amtsinhaber seit Jahren ein-
lädt. Und die Rahmenbedingungen stimmten 
mehr als man es in einem Text beschreiben 
kann. Der liebe Gott hatte den Tag mit reich-
lich Sonnenschein gesegnet, der Adjutant 
Norbert (Terbeck) hatte seine Prinzenkaros-
se zum Spiegeln gebracht und die Standarte 
aufgebracht, die Stimmung des Prinzen war in 
Höchstform, und die versammelte Schar fast 
aller amtierenden Senatoren erwartete Prinz 
August I. in großer Freude.
Besonders schön und dem Anlass das Tradi-
tionelle verleihend ist der Umstand, dass der 
Frühschoppen im Jägerhof stattfindet, der als 
eines der schönsten Gasthäuser Coesfelds der 
Veranstaltung ein wunderschönes Ambiente 
verleiht. Inhaberin Maria Kiffmeyer und ihr 
Neffe Rudi hatten zudem mit einem dezenten 
Schmuck für ein unübersehbar karnevalisti-
sches Ambiente gesorgt und freuten sich ih-
rerseits über den hohen Besuch.
Ganz klar, dass der Prinz es sich nicht nehmen 
ließ, eine dem Anlass entsprechende Rede in 
gereimter Form zu halten, die durchaus zu 
kontroversen Diskussionen Anlass gab. Das 
aber ist ja letzlich auch der Sinn eines Früh-
schoppens, wir mögen uns nur der legen-
dären Veranstaltung Werner Höfers erinnern! 
Im Übrigen wurde seitens des Hauses für das 
leibliche Wohl gesorgt. Ein herrlicher Erbsen-

Voll tolle Veranstaltungen

„Strumpeldick und hackenstramm,
 trink ich immer Maggi dann!“

„Ich krieg´ Euch alle!“
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Ein Pfarrer mit ´nem Nar-
renschal, das Hochamt, 
das war genial!

eintopf und der Genuss der nach den Regeln 
der Braukunst entstandene Hopfenkaltschale 
(und auch anderer Kaltgetränke) ließen die 
Stimmung der Versammelten so richtig in die 
Höhe gehen. Einige Anwesende sollen daher 
den Frühschoppen auch zu einem Ganztages-
schoppen ausgeweitet haben! Wer diese wa-
ren, und wie lange sie tatsächlich beieinander 
gesessen haben, das bleibt allein deren Ge-
heimnis!
In jedem Fall ist dieser Senatorenfrühschop-
pen eine Veranstaltung, die “voll toll” ist und 
daher unbedingt weiter fortgeführt werden 
sollte, insbesondere dann, wenn der Prinz 
nicht aus den Reihen der Aktiven stammt. 
Denn es gibt wohl keine angemessenere 
Veranstaltung als diese, um als Prinz die 
“Mannschaft hinter der Mannschaft” kennen-
zulernen!

Für uns alle einer der wichtigsten Termine 
überhaupt war das karnevalistische Festhoch-
amt, das wir Aktiven innerhalb einer großen 
Gemeinschaft der Stadtpfarre St. Lamberti fei-
ern durften.  Ich möchte mich an dieser Stelle 
herzlich bei  Herrn Dechant Johannes Arntz 
für seine selbstverständliche Bereitschaft be-
danken, das Hochamt in seiner Pfarrkirche 
St. Lamberti stattfinden zu lassen! Es war für 
mich ein unvergessliches Erlebnis und zeigt 
sehr deutlich, dass der Karneval in die Mitte 
der Gemeinde gehört!

Die-La-Hei, St. Lamberti!
 
Dr. August Hülsmann    



Helmut Grabowsky

Dieselstraße 32 · 48653 Coesfeld · Telefon 0 25 41 / 40 86
Telefax 0 25 41 / 8 27 06 · E-Mail: info@grabowsky-kaeltetechnik.de

QuaDis-Reinigungsanlagen
Klimaanlagen, Schankanlagen
Kühl-/Tiefkühlanlagen, Kühlmöbel

Kälteanlagenbauer-Meister
Sachkundiger für Getränke-
schankanlagen

KÄLTE- GROSSKÜCHENTECHNIK

KALTE
KLIMA

FACHBETRIEB

Gastrotechnik

COESFELD · Otterkamp 16
Tel. 02541 - 970 170

Wir bieten an:

 1B-Möbel zu supergünstigen Preisen
• Messe- u. Ausstellungsstücke • Rest- u. Sonderposten 

• Retour- u. Stornowaren

• Polstermöbel • Anbauwände • Stühle
• Ess- u. Couchtische • Badmöbel

• Kleiderschränke • Betten • Matratzen ...

www.wyco-moebel.de

Mo - Fr 10.00-12.30
14.00-18.30 

Sa 10.00-14.00
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Alles Würstchen - 
außer Dickmanns!





65

Der Elferrat ist der Dreh- und Angelpunkt der Die-La-Hei, was die 
 „operative“ Tätigkeit angeht. Zurzeit hat der Elferrat 19 Mitglieder.
Neben den regelmäßigen ER-Sitzungen, die in einem Turnus von ca. 6-8 Wo-
chen stattfinden, treffen sich die in weiß gekleideten Herren regelmäßig in 
den Ausschüssen. Hier wird dann die eigentliche Arbeit geleistet. In den Aus-
schüssen sind die Aufgabenbereiche sehr vielschichtig und verlangen zum 
Teil auch spezielle Anforderungen an die Mitglieder. Daher ist es auch nicht 
ungewöhnlich, dass einige Elferräte in mehreren Ausschüssen tätig sind. 
Im Redaktionsausschuss wird z.B. jährlich das Buch erstellt und der Orden  
kreiert! Dies erfordert Verständnis für Design und Sprache. 
Der Büttausschuss organisiert den Büttabend, von der Verpflichtung der 
Künstler bis hin zu den eigenen Auftritten. Hierfür ist Organisationstalent 
und Kreativität gefragt. 
Diese Anforderungen ziehen sich so durch alle Ausschüsse, was wie-
derum dazu führt, dass neue Elferräte in der Regel auch nach ihrer  
Neigung, individueller Begabung und Teamfähigkeit ausgesucht werden.
Das hört sich alles nach sehr viel Arbeit und komplizierten Vorgängen an. 
Das ist zum Teil auch so, jedoch überwiegt der Spaß an der Teamarbeit 
und die Freude am Karneval. Spätestens am Büttabend, wenn der neue 
Prinz Karneval aus Coesfeld durch die Bürgerhallentür einmarschiert, kann 
sich der ER entspannt und glücklich an den schönen Seiten des Karnevals  
erfreuen – bis zum Auftakt der nächsten Session!

Der Motor der Die-La-Hei
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Das Jahr 2012 begann für die Senatoren mit mehreren Proben für den Auf-
tritt beim Büttabend als Montanara-Chor. Als bayrische Zenzis traten zudem 
die Senatoren Lothar Recht und Norbert Terbeck auf, die als Kontrastgruppe 
zu dem Bergsteigerchor die „Zillerthaler Schürzenjäger“ mit André Terwey, 
Hans Pixa, Stephan Ludigkeit, Werner Rüskamp und Stefan Gillessen auf die 
Bühne riefen. Begeistert schwenkte der Saal beim emotionalen Schlusslied 
„Sierra Madre“ die auf den Tischen ausgelegten Leuchtstäbe.
Die harmonische Session von Prinz August I. (Hülsmann) wurde bei allen 
Auftritten von den Senatoren begeis-
tert mitgetragen. Acht bis neun Se-
natoren begleiteten im Durchschnitt 
die insgesamt 19 Veranstaltungen. 
Im Verlauf des Büttabends erweiterte 
sich unser Freundeskreis durch die 
Ernennung des Vorjahresprinzen Eg-
bert I. (Schneider) auf nunmehr 30 
frühere Prinzen und Vorstände sowie 
Persönlichkeiten der Coesfelder Ge-
sellschaft. 
Der bereits zur Tradition gewordene Senatorenfrühschoppen im Jä-
gerhof mit deftigem Erbseneintopf war so gut und auch so lange be-
sucht wie nie zuvor. 22 Senatoren versprachen und hielten (siehe oben) 
Prinz August I. die Gefolgschaft während der Session. Für einige ging 
diese Veranstaltung dem Vernehmen nach einmal rund um die Uhr.  
Nach einer tollen Session und Ablauf der notwendigen Fastenzeit trafen sich 
22 Senatoren zum köstlichen Spargelessen im Hotel-Restaurant Haselhoff. 
Zu dieser alljährlich wiederkehrenden Veranstaltung laden die Senatoren 
selbstverständlich den amtierenden Prinzen und den Gesamtvorstand des 
Vereins ein. Dieser Abend außerhalb der Karnevalstage trägt ganz wesent-
lich zur Festigung und Vertiefung des Freundeskreises bei.

Aus dem Senat



• Internationale Omnibusreisen
• Zuverlässige Durchführung

• Moderne & sichere Reisebusse
• Erfahrene & geschulte Busfahrer

www.pier-huewe.de

seit 1934

mit Sicherheit preiswert

Omnibusbetrieb

Wir fahren mit seit 1934

mit Sicherheit preiswert

Omnibusbetrieb

Omnibusbetrieb - Sökelandstraße 19-21 - 48653Coesfeld / Germany 
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IMMOBILIEN DAS IST UNSERE SACHE,
denn Immobilien wissen wir zu schätzen!

Als Coesfelder Familienunternehmen
- verwurzelt mit unserer Stadt -

stehen wir Ihnen sehr gerne
vertrauensvoll und beratend zur Seite.

Wir freuen uns, Sie bei Ihren
Immobilienplanungen und auf Ihrem

Weg der Entscheidung kompetent
begleiten zu dürfen.

HELLING
Immobilienverwaltung GmbH
Verwaltung von Eigentumswohnungen,
Ein- und Mehrfamilienhäusern, Individuelle Mieterverwaltung

Markus Helling

Lambertiplatz 2 • Coesfeld
Tel. 0 25 41 / 45 09

www.immobilien-helling.de
info@immobilien-helling.de 

Lambertiplatz 2 • Coesfeld
Tel. 0 25 41 / 90 15 27

info@helling-immobilienverwaltung.de 
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Werner Gorschlüter, Senatspräsident
Ralf Repöhler, Senatsvizepräsident	

Am 8. Juni erfolgte eine wesentliche Verschönerung unseres Prinzenwaldes. 
Während der Session bei einem Besuch des Prinzen mit Gefolge hatte der 
Heimatverein Coesfeld eine Sitzbank für den Prinzenwald gespendet. Die 
hölzerne Sitzgelegenheit steht im neuen Abschnitt auf dem Coesfelder 
Berg. Senatspräsident Werner Gorschlüter dankte bei der Übergabe der 
Vorsitzenden des Heimatvereins, Edith Eckert-Richen, für diese Spende. Er 
freute sich, dass die Bank einen exklusiven Platz gefunden habe, von dem 
man bis in Coesfelds Herz blicken kann. Nach der Übergabe wurde die Bank 
bei einem kleinen Dämmerschoppen in der Gaststätte „Zum Coesfelder 
Berg“ begossen und festgehalten, dass die Die-La-Hei und der Heimatver-
ein, welche sich die Pflege von Brauchtum und Tradition auf die Fahnen 
geschrieben haben, in Zukunft noch enger zusammenrücken wollen. So 
wurde versprochen, dass ein Besuch des jeweils amtierenden Prinzen beim 
Heimatverein wieder aufleben soll. In den früheren Jahren stand nämlich 
stets ein Prinzenbesuch beim plattdeutschen Abend auf dem Programm. 
Ende Oktober trafen sich einige Senatoren  im Prinzenwald, um diesen für 
das traditionelle Baumpflanzen – einen Tag nach der Mitgliederversamm-
lung - gründlich aufzuräumen. Es wurden auch Vorbereitungen für eine 
Neuerung getroffen. Am Prinzenwald wurde nämlich eine Schautafel auf-
gestellt, welche alle 76 Bäume namentlich, mit Prinzenjahr und Baumart zu-
ordnet. Die Enthüllung dieser Schautafel fand dann vor dem Baumpflanzen 
am Sonntag, 10. November 2011, statt. 
Unter großer Beteiligung der Die-La-Hei-Familie brachten an diesem Tag der 
ehemalige Säckelmeister und Senator Jörg Wenningmann die letzte Winter-
linde und Prinz August den ersten Apfelbaum als Beginn des zweiten Pflanz-
abschnitts (Streuobstwiese) in die Erde. Im Anschluss luden die Senatoren 
zu einem gemütlichen Kaffeetrinken und Dämmerschoppen in die Gaststät-
te „Zum Coesfelder Berg“ ein. 
Alle Senatoren freuen sich auf die neue Session, wünschen dem neuen 
Prinzen eine tolle Regentschaft  und werden als „Mannschaft hinter der 
Mannschaft“ seine Aktivitäten nach Kräften unterstützen.



Vitalis

otherasi py iehP

 & Fußie pg fllo eo gd eoP

otheraprg ieE

 & Coie ad cä hp ino ggoL

Südring 9 / Kellerstraße 10
48653 Coesfeld
Telefon (0 25 41) 66 19
www.vitalis-coesfeld.de · info@vitalis-coesfeld.de

Therapiezentrum
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Prinz		  Jahr 
Natz Thier	 Prinz und Gründer	 1936/37 
Franz Huyskens	 Prinz Franz I./Jubiläum 75 Jahre	 1938 
Dr. Hans Ostendorf	 Prinz Hans I.	 1939 
Gerd Henckens	 Prinz Gerd I.	 1949 
Herbert Günter	 Prinz Herbert I.	 1950 
Richard Schupmann	 Prinz Richard I.	 1951 
Hermann Eismann	 Prinz Hermann I.	 1952 
Heinz Fritzen	 Prinz Heinz I./Jubiläum 60 Jahre	 1953 
Otto Krause	 Prinz Otto I.	 1954/55 
Paul Müller	 Prinz Paul I. 	 1956 
Hans Brandt	 Prinz Hans II.	 1957 
Benno Fritzen	 Prinz Benno I./Jubiläum 55 Jahre	 1958 
Heino Albers	 Prinz Heiner I.	 1959 
Josef Ostermann	 Prinz Josef I.	 1960 
Helmuth Domeier	 Prinz Helmuth I. 	 1961/62 
Paul Nikolaus Mayer	 Prinz Paul Nikolaus I./Jub. 50 Jahre	 1963 
Gerd Aue	 Prinz Gerd II.	 1964 
Franz Roesmann	 Prinz Franz II.	 1965 
Heinz Hallekamp	 Prinz Heinz II.	 1966 
Reinhold Hammerström	 Prinz Reinhold I.	 1967 
Ewald Albersmann	 Prinz Ewald I./Jubiläum 45 Jahre	 1968 
Heiner Kühle	 Prinz Heiner II./ Jubiläum 44 Jahre	 1969 
Mocky Jöster	 Prinz Mocky I.	 1970 
Jupp Döker	 Prinz Jupp I.	 1971 
Heinz Fleige	 Prinz Heinz III.	 1972 
Fritz Ostermann	 Prinz Fritz I./Jubiläum 40 Jahre	 1973 
Willi Schöttler	 Prinz Willi I.	 1974 
Karlheinz Büscher	 Prinz Karl Heinz I.	 1975 
Hubert Ruthmann	 Prinz Hubertus Primus	 1976 
Dr. Günter Neubauer	 Prinz Günter I.	 1977 
Rudi Weskamp	 Prinz Rudi I./Jubiläum 35 Jahre	 1978 
Walter Schmidt	 Prinz Walter I.	 1979 
Karl Heinz Wulff	 Prinz Karl Heinz II./Jub. 33 Jahre	 1980 
Reinhard Herzog	 Prinz Reinhard I.	 1981 

Prinzenhistorie
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Josef Wilde	 Prinz Josef II.	 1982 
Manfred Hanses	 Prinz Manfred I./Jubiläum 30 Jahre	 1983 
Hubert Ruthmann II	 Prinz Hubertus zwei	 1984 
Dr. Heiner Hoffmeister	 Prinz Heiner III.	 1985 
Hans Strohband	 Prinz Hans III.	 1986 
Detlev Pototzki	 Prinz Detlev I.	 1987 
Henry ter Hürne	 Prinz Henry I./Jubiläum 25 Jahre	 1988 
Werner Gorschlüter	 Prinz Werner I.	 1989 
H. D. Schlüter	 Prinz Heinz Dieter I./Jub. 22 Jahre	 1990/91 
Norbert Terbeck	 Prinz Norbert I.	 1992 
Christian Endler	 Prinz Christian I./Jubiläum 20 Jahre	 1993 
Günter Voss	 Prinz Günter II.	 1994 
Werner Rüskamp	 Prinz Werner II.	 1995 
Peter Beunings	 Prinz Peter I.	 1996 
Leo Hageböck	 Prinz Leo I.	 1997 
Uwe Dickmanns	 Prinz Uwe I./Jubiläum 15 Jahre	 1998 
Ralf Miehle	 Prinz Ralf I.	 1999 
Dr. Klaus Mayer	 Prinz Klaus I.	 2000 
Uwe Kombrink	 Prinz Uwe II.	 2001 
Dr. Volker Rullkötter	 Prinz Volker I./Jubiläum 11 Jahre	 2002 
Stephan Ludigkeit	 Prinz Stephan I./Jubiläum 10 Jahre	 2003 
Georg Hüwe	 Prinz Georg I.	 2004 
Bernhard Cösters	 Prinz Bernhard I.	 2005 
Dr. Klaus Warnecke	 Prinz Klaus II.	 2006 
Jochen Hunkemöller	 Prinz Jochen I.	 2007 
Stefan Gillessen	 Prinz Stefan II./Jubiläum 5 Jahre	 2008 
Ingo Domeier	 Prinz Ingo I.	 2009 
Lothar Recht	 Prinz Lothar I.	 2010 
Egbert Schneider	 Prinz Egbert I.	 2011 
Dr. August Hülsmann	 Prinz August I./Jubiläum 1 Jahr	 2012



Borkener Straße 124 und Letter Straße 28 · Coesfeld

TÜRKISCHE UND ITALIENISCHE
SPEZIALITÄTEN
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Hans Theo Hülper, Münsterländer mit hansea-
tischen Wurzeln
Geboren wurde er 1946 in Bremen, nicht gerade 
als eine der großen Hochburgen des Karnevals 
in Deutschland bekannt. Und dazu Priester, ein 
Bremer wird katholischer Priester, eine beruf-
liche Orientierung in einem eher protestantisch 
geprägten Umfeld. Einen erfüllten Lebensweg 
ist er bis zum heutigen Tag gegangen.
Sein Vater war Kapitän zur See und  entstammte 
selbst einer Seefahrerfamilie.  Das bedeutete natürlich lange Abwesenheits-
zeichen von zuhause. Gefragt, ob das denn nicht schlimm für ihn gewesen 
sei, verweist Hans Theo auf den Umstand, dass der Vater jedem Kind aus 
jedem Hafen einen Brief geschrieben hat. Insofern habe ein stetiger Kontakt 
zwischen den Kindern und dem Vater bestanden. Es seien wunderschöne 
Jahre mit der Mutter und noch schönere gewesen, wenn der Vater, der Voll-
blutseemann, zuhause gewesen sei. Nichtsdestotrotz war es seine Mutter, 
die den umfänglichsten und damit wesentlichen Anteil an der Erziehung 
der Kinder geleistet habe. Dankbarkeit und Wärme spricht aus ihm, wenn er 
von ihr berichtet, denn sie hat ihre Aufgabe wunderbar angenommen und 
erledigt.
Apropos Kinder: Hans Theo hat zwei Brüder, einer wurde Banker, der andere 
Arzt. Beide haben eine Reihe von Kindern bekommen, die allesamt heute 
seine Familie bilden. Man erkennt es an dem Glanz in seinen Augen, wenn er 
von seiner Familie spricht. Ausnahmslos zu allen pflegt er einen engen und 
vertrauten Kontakt. Die Familie sei eine Stärkung gerade für denjenigen, der 
zölibatär zu leben sich entschieden hat. Dort sei er angenommen und dort 
fühle er sich wahrlich zuhause.
Hans Theo besuchte die private „Katholische Grundschule St. Johann“ in Be-
men und, nachdem sich seine hohe Lernbegabung gezeigt hatte, das  hu-
manistisches Gymnasium „Altes Gymnasium“. 
Das  Abitur aber machte er in Frisoythe auf dem  Albertus-Magnus-Gymna-
sium, denn die Familie wechselte den Wohnort, nachdem der Vater seine 

Im Portrait: 
Urgestein Hans Theo Hülper
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berufliche Laufbahn beendet hatte. Wohnort war von da an Barssel, ein Ört-
chen, das etwa 20 km entfernt von der nordniedersächsichen Hansestadt 
Frisoythe liegt .
Dass er sich schließlich für das Studium der Theologie entschied, stand ei-
gentlich nicht auf seiner Agenda. Ursprünglich sei er, obwohl gründlichst 
humanistisch ausgebildet, eher naturwissenschaftlich orientiert gewesen. 
Seine erste berufliche Präferenz habe er daher eher im Bereich der Chemie 
oder der Verfahrenswissenschaften gehabt. Eine litauische Nonne habe ihn 
bei einem gemeinsamen Mittagessen mit der Mutter dazu bewegt, sich 
dem Theologiestudium zuzuwenden um anschließend das Priesteramt aus-
zuüben. Von ganz herausragender Bedeutung muss dann das Gespräch mit 
dem Spiritual am Münsteraner Priesterseminar gewesen sein, denn Hans 
Theo fasste nach diesem Beratungsgespräch den lebensentscheidenden 
Entschluss, das Studium der Theologie nach dem Abitur 1966 in unserer Re-
gionalhauptstadt aufzunehmen.
In den Jahren bis zur Priesterweihe 1973 ist er von vielen Menschen posi-
tiv begleitet worden, und noch heute dankbar, in der nachkonziliären Ära 
Vorlesungen von Prof. Rahner und des heutigen Papst Benedikt XVI.  gehört 
haben zu können.
In Dülmen trat er im gleichen Jahr seine erste Stelle als Kaplan an, die er 
zwei Jahre bekleidete. Wohl in erster Linie aufgrund der Tatsache, dass er 
während seines Theologiestudiums auch die pädagogische Fakultas für die 
Sekundarstufen I und II erworben hatte, beauftragte der damalige Bischof 
Tenhumberg ihn mit der Übernahme des Amtes des Spirituals am Collegi-
um Augustianaeum Gaesdonck, das er sieben Jahre lang innehatte. Nach 
weiteren Stationen in Borghorst am dortigen Gymnasium und in Münster 
bei den Clemensschwestern erreichte Hans-Theo schließlich Coesfeld und 
wurde unser Pfarrdechant an St. Lamberti, später auch Kreisdechant. 19 Jah-
re lang hat er die Gemeinde durch dick und dünn geführt, wobei vielleicht 
die Fusion der Gemeinden St. Lamberti, St. Jakobi und Maria Frieden die 
größte Aufgabe gewesen ist. Er hat alles gut, verständnisvoll und ausglei-
chend gemacht und der Stadt wie der Gemeinde große Dienste erwiesen. 
Seine Nähe zu den Menschen in allem, was sie bewegt und antreibt, ist 
Legende. Nur so ist zu verstehen, dass Hans Theo sich in vielen Vereinen 
gern engagierte, bei vielen Schützenvereinen als Präses, bei den Bürger-
schützen auch als geistlicher Beistand, der die jährlich stattfindenden 
Feste zu bereichern wusste. Selbstverständlich war er alljährlich auch Eh-
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Freie Planung
Renovierung
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Besuchen Sie unser 
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rengast der Büttabende der Die-La-Hei, die er immer sehr genossen hat.   
Erstmalig aktiv war er 2004 zum 70-jährigen Jubiläum der KG, als er in der 
Stadthalle einen Vortrag hielt zum Thema  „Karneval und Kirche“. Und wer 
würde sich nicht an den grandiosen Auftritt auf dem Büttabend 2006 erin-
nern, als er gemeinsam mit Werner Lensing als „Don Camillo und Peppone“ 
auf der Bühne brillierte. Für seine Verdienste ehrte ihn die Die-La-Hei mit der 
Aufnahme in die illustre Schar der Senatoren (2009) und für seine Verdienste 
in Stadt und Land mit der Verleihung des Natz-vom-Ossenkopp-Ordens im 
vergangenen Jahr.
Seit Ende September 2011 wohnt Hans Theo nicht mehr in Coesfeld, son-
dern ist nach Recklinghausen gezogen, wo er als Emeritus in der Gemein-
de St. Peter lebt. Im Pensionärsstand fühlt er sich wohl und kann endlich 
seine vielfältigen Hobbys intensiver pflegen. Er liest leidenschaftlich gern 
und geht gerne auf Reisen, wobei sein besonderes Augenmerk den euro-
päischen Kulturhauptstätten gilt. Er liebt die Natur, schöne Gartenanlagen, 
die Blumen und die Tiere. Zudem ist er ein Freund der klassischen Musik und 
findet großen Gefallen an den Produkten illustrer Porzellan- und sonstiger 
Manufakturen dieser Erde.
Zudem, das weiß ganz Coesfeld, liebt er das gute Essen und das Kochen, 
das er weiterhin als Mitglied des Kochclubs „Coecuse“, dem er seit 1994 an-
gehört, pflegen wird.  Kurzum, jede Form der Langeweile wird ihm auch im 
Ruhestand fremd sein. Dass er gesundheitlich „auf den Füßen“ bleibt, das 
wünschen wir ihm von ganzen Herzen, und dass Gott für ihn dabei die größ-
te Rolle spielen möge.  
Hans Theo Hülpers Primizwort lautet „Gott ist gut!“ Wir alle bejahen das aus-
drücklich und ergänzen gerne:  „Hans Theo Hülper tut gut!“  Wir senden ihm 
herzliche Grüße, ein vielfaches „Die-La-Hei“ und alle erdenklichen Segens-
wünsche und freuen uns auf ein frohes Wiedersehen!

Dein August Hülsmann     
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Kinderprinzenpaar 2012

Ann-Christin I. (Kraemer) und Max II. (Wolbring)



Weitere Modehäuser siehe unter www.bruno-kleine.de

Gronau, Neustraße 17 

S.-Oeding, Jakobistraße 7

Lüdinghausen, 
Konrad-Adenauer-Str. 8 

Preiswerte Mode
für Damen, 

Herren und Kinder
Auch in Ihrer Nähe:

Mo.-Fr.:
Samstag:

9.30 - 18.30 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr

 Öffnungszeiten:

P
FREI
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Bildtext

Und zu dieser  
Proklamation

freut sich auch der 
„große“ Thron!

„Kinder, heut‘ ist Karneval... “

getanzt wird 
durch den
ganzen Saal.



Dreischkamp 7 • 48653 Coesfeld

Telefon: 0 25 41 / 33 29 • Telefax: 0 25 41 / 62 74

www.steinberg-bau.de

E-Mail: steinberg-bau@t-online.de
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Schlumpfine hat 
Geburtstag heut‘,
sich kräftig auf 
die Gäste freut,

die sich am 
Geburtstagskuchen
auf ihre eigene 
Art versuchen.
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Den Heino 
will hier

keiner hören,
drum lies er 

sich vom
Ötzi stören.





93

Farbenfroh und recht markant,
Eulenspiegel außer Rand und Band.
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In gemütlicher Runde
gab´s noch eine Märchenstunde.
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Gold geregnet hat es viel,
und ... der Besen hat ´nen 
Stiel?!

„Kickeriki, Kickeriki, 
unsere Pechmarie ist 
wieder hie‘!“



Restaurant

In de Witte Schwan
Inhaberin: Katja Atrott
Mühlenstraße 15
48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 22 69
witte-schwan@gmx.de

Öffnungszeiten: Di-So ab 17 Uhr · Montags Ruhetag

Goldschmiede & Juwelier

Schüppenstr.11-13 • 48653 Coesfeld
Schmuck • Uhren • Silberwaren • Bestecke

Tel. 02541-947794 • www.heming.de

 Feiern Sie mit uns 155 Jahre !
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Die Garden an die
Treppe eilen,
an jeden ´nen  
Ballon verteilen.



Arbeitsbühnen-
             Vermietung

Heino Rotthäuser · Am Wasserturm 53 · 48653 Coesfeld
Tel. (0 25 41) 7 22 78 · Mobil 0171/ 2 021 010 · Fax (0 25 41) 8 59 48

Wir bringen Sie sicher nach oben!

HEINO ROTTHÄUSERROTTHÄUSER
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Zum Abschluss 
dann im „Waltersheim“,
stimmte auch die Theke ein.



Video trifft Alarm

Lassen Sie sich von den Möglichkeiten der 
Systemkopplung Überzeugen!

®

www.af-electronics.eu

AF Electronics GmbH & CO.KG
48653 Coesfeld • Am Berkelbogen 4 •

Tel. 02541 85182 

1 Einbruchmeldung
1 Notrufsysteme
1 Gefahrenmelder

Alles immer und überall live 
unter Kontrolle.



„Winterhüttenzauber“ – ein unvergesslicher 
Prinzenball!
Genauso hatten wir uns diesen Ball ge-
wünscht! Ski-La-Hei war alles an launigen 
Aktivitäten auf der langen Piste gewesen: die 
vielen Besuche und Verpflichtungen hatten 
wir mit Bravour hinter uns gebracht, die da-
bei erzielten Zeiten waren grandios gewesen, 
die eingestreuten Buckelpisten waren mit 
Eleganz und einer unvergesslichen Hochstim-
mung bewältigt worden. Allein, was uns in der 
Session noch fehlte, war das „Après-ski-Ereig-
nis“ schlechthin! In Anlehnung an das Motto 
der Session hatten wir nach kurzer Überle-
gung das Motto für den Prinzenball perfekt. 
Der fantastische Bühnenaufbau war zwar 
schon beseitigt, aber die Aktivitäten der Gar-
disten und des Elferrates in Verbindung mit 
einer hoch motivierten Uschi Aupers verwan-
delten die Bürgerhalle in eine wunderbare 
Atmosphäre, die dem Motto „Winterhütten-
zauber“ mehr als gerecht werden konnte.   

Prinzenball
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Inh. Rainer Wieling · Telefon (0 25 41) 8 23 57
Kleine Viehstraße 23 · 48653 Coesfeld

• Gemälde      • Grafiken

• Aquarelle      • Drucke

• Vergolderrahmen      • Restauration

Ø Wir sind Ihr Ansprechpartner rund ums Bild

Ø Individuelle Einrahmungen in eigener Meisterwerkstatt

Bergallee 51 · 48653 Coesfeld · 02541 - 2158 · coesfelderberg@t-online.de · www.gaststaette.schulteosthoff.de

Zum Coesfelder Berg
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So hatten wir allen Aktiven, den Familienan-
gehörigen und unseren zahlreichen Freun-
den die Einladung zukommen lassen (Danke, 
lieber Hartwig, für Gestaltung und Erstellung 
und Danke, lieber Jochen und liebe Valerie 
für die Adresspflege und die Verteilung der 
Einladungen!). Was wir an diesem Abend er-
lebten, kann man eigentlich nicht in Worte 
fassen, wir jedenfalls haben dieses Fest als 
eines der Schönsten in unserer Erinnerung 
und da wird es auch immer bleiben. Und alle 
hatten unserer Einladung entsprochen und 
waren in Kostümen gekommen, die dem The-
ma ein wunderschönes Kleid gaben und be-
schenkten uns mehr als reichhaltig. Eine kurze 
Begrüßung aller, nachdem alle schon einzeln 
begrüßt worden waren, und dann ging es 
wahrlich „in die Vollen“! Dabei erwiesen sich 
alle Beteiligten als derart konditionsstark, 
dass wir unsere liebe Müh´ und Not hatten, 
den Abend als letzte in der Winterhütte zu er-
leben. Und meinungsstarke Gäste versichern 
uns bis zum heutigen Tag, und dies tun sie 
mehr als glaubhaft, dass wir die letzten auch 
nicht gewesen sein können! Angeblich waren 
die Eisbären nicht mehr da, als sie gesucht 
wurden, um einen abschließenden Schlum-
mertrunk zu nehmen!



AHAUS • COESFELD • DÜLMEN
www.cinema-center.de

Unser Kino in Coesfeld:
 6 Kinosäle - alle digitalisiert
mehr als 1000 Sitzplätze
immer die aktuellsten Filme 
Bistro und Gastronomie
Kartenreservierung online möglich 

   JETZT auch in FACEBOOK

–
–
–
–
–

 
 
 
 

des Popcorns leiten und besuchen Sie uns!
Lassen Sie sich vom angenehmen Duft 

Cinema-Coesfeld  • Holtwicker Straße 2
48653 Coesfeld • Telefon (02541) 97 12 71

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Cinema-Team
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Dank auch an unsere Juniorentanzgar-
de, die ihren Tanz, der sie für die Deut-
sche Meisterschaft qualifizierte, vortrugen.  
Dank dem Männerchor des Städtischen Mu-
sikvereins, der uns mit dem „Pilgerchor“ aus 
Wagners „Tannhäuser“ eine große Freude 
machte, und Dank schließlich an alle Gäste, 
die mit ihrer großartigen Laune und Freude 
einen Winterhüttenzauber entfachten, den 
wir nie vergessen werden! 

Eure Annette und Prinz August I.

Natz Thier‘s Heimatlied
Coesfeld, du Hort meiner Jugend und Freuden
Einmal im Jahre, da muss ich dich sehn.
Kehr ich dann heim, ja dann denk ich beim Scheiden:
Ach, war das schön! Ach, war das schön!

Coesfeld, dir bin ich in Treue verbunden,
Du gabst mir Freuden, die nimmer vergehn.
Heimat, ich dank dir die fröhlichen Stunden.
Ach, war das schön! Ach, war das schön!

Wi willt vandaag‘ us met Sorgen nich plaogen,
Wi willt vandage us freun all bineen,
Wi willt vandage nao anners nix fraogen.
Ja, dat is schön!  Ja, dat is schön!



Malerbetrieb

Kleine Viehstraße 36 · 48653 Coesfeld · Telefon (0 25 41) 966 0 466
www.maler-rennert.de · jochen@maler-rennert.de

Wir gestalten Ihr Leben
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★ ★ ★ TRAININGSHOTEL DES FC SCHALKE 04 ★ ★ ★

Willkommenin der Weissenburg!

• 80 Zimmer mit 140 Betten
• Schwimmbad, Sauna und Solarium
• Gartenterrasse mit Blick auf Billerbeck
• Kegelbahn
• Möglichkeiten zum Golfen, Reiten und Tennis

in nächster Umgebung

Gantweg 18
48727 Billerbeck
Tel. (02543) 75-0
Fax (02543) 75275
team@hotel-weissenburg.de
www.hotel-weissenburg.de

Familie Niehoff

Anzeige Sessionsbuch  28.07.2005 15:43 Uhr  Seite 1
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Unsere Garden

Die Hagebuttengarde:
(v.l.) Timo Schwering, Felix Backes, Thomas Endler, Kommandeuse Tine 
Kestermann, Prinz August I.,  Marcel Hülsmann, Daniel Heuermann, Niels 
Heuermann.

Altstadtfunken:
(v.l.) Sebastian Eggers, Nicole Pöpping, Bianca Smeets, Prinz August I., Katja 
Eysing, Kommandeur Sascha Beunings, Mike Brinkmann (es fehlen) Kom-
mandeuse Vera Schürmann, Max Roggemann, Doris Mische
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... der mobile Imbiss

 www.Imbiss-Terwey.de
Telefon (02541) 83970

   info@Imbiss-Terwey.de

Bahnweg 19
48653 Coesfeld
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Aus unserem Coesfelder Karneval sind sie mittlerweile genauso wenig 
wegzudenken wie Elferrat und Senat - die Garden der Die-La-Hei. Seit ihrer 
Gründung begleiten sie den Prinzen Karneval der Die-La-Hei auf seinen 
Terminen und Auftritten und sorgen gemeinsam mit allen anderen Fei-
ernden für eine ausgelassene Stimmung und gute Laune. Aber auch wenn 
es etwas zu erledigen gibt, sind sie mit dabei. Der Auf- und Abbau, der je-
des Jahr aufs Neue wunderschön gestalteten Dekorationen auf der Bühne 
in der Bürgerhalle, geht Dank der Garden leichter von der Hand. Sie packen 
an, wo sie können. Das haben sie auch im letzten Jahr mit ihrer Aktion 
„Rent a Gardist“ unter Beweis gestellt. Um für neue Uniformen Geld aufzu-
treiben, haben sie für eine Spende verschiedenste Arbeiten erledigt – sei es 
Kellnern auf einer Geburtstagsfeier, helfen beim Umzug oder Gartenarbeit. 
Auf diesen Einsatz können wir stolz sein!

Die Berkelmarine:
(v.l.) Philipp Hüwe, Kommandeur Philipp Lammering, Stefan Mühlenbäu-
mer, Kommandeuse Corinna Waterkamp, Prinz August I., Philipp Heuer-
mann, Matthias Dickmanns, Michael Boll.

Aktiv - nicht nur beim Feiern!





115

Die Kinderprinzengarde:
Matz Klüner, Felix Brüggemann, David Jasper, Ann-Christin Kraemer, Max 
Wolbring, Lukas Fabry, Tom Klüner, Mika Jasper

Die Prinzengarde: 
(v.l.) Christiane Hemsen, Anna Schlagheck, Michelle Wiechert, Prinz 
August I., Yvonne Wiechert, Lena Domeier, 
Kommandeuse Valérie Müller-Radot



GRUPPE 
 

www.LensingDruck.de

Wir machen Ideen sichtbar.
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Diese „Weisheit“ gilt nicht nur für unsere Aktiven der Tanzsportgarden, son-
dern auch für das ganze drum herum! Ohne die vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfer im Hintergrund, wären die Tanzsportgarden nicht so erfolgreich! 
Alleine bei der Juniorengarde fahren zu jedem Turnier mindestens fünf Müt-
ter mit, um die Mädchen zu schminken, Kostüme im letzten Moment zu re-
parieren oder einfach nur, um die Mädchen moralisch zu unterstützen! 
Da die Trainerinnen diese großen Gruppen nicht alleine betreuen können, 
macht  die Unterstützung der „Schminkmamis“ großen Sinn.
Auch das Nähteam spielt in unseren Tanzsportgarden eine sehr große 
Rolle, denn ohne Kostüme können die Gruppen schlecht auf die Büh-
ne gehen! Mit den Trainerinnen zusammen überlegen sie, welche Ko-
stüme zu welchen Tänzen passen könnten oder welche Utensilien er-
forderlich sind.Karnevalistische Kostüme müssen bei den Turnieren 
und Auftritten glitzern und funkeln – nur dann wirken sie und nur 
dann bekommen die Mädchen auf den Turnieren die volle Punktzahl. 
Die vielen schönen Requisiten, die für 
die Showtänze benötigt werden, wer-
den von unserem Elferratsmitglied Mar-
kus Hüwe oder unserem Kreativ-Team-
Mitglied Christiana Rous gezaubert! Die 
Tanzsportgarden sind für jede Hilfe und 
jeder Unterstützung sehr dankbar, denn 
ohne all die lieben Helfer im Hintergrund 
wären sie nicht da, wo sie heute sind! 
Nur gemeinsam kommt man voran und nur gemeinsam ist man stark - da 
spielen die Menschen, die im Hintergrund tätig sind, eine genauso große 
Rolle, wie die Mädchen, die auf der Bühne stehen.

Dörte Buchholz

Ohne Fleiß kein Preis
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Westfalenmeisterschaften 
im karnevalistischem Tanzsport 
Am ersten Dezemberwochenende 2013 richten die Tanzsportgarden der Die-
La-Hei  die Westfalenmeisterschaften im karnevalistischen Tanzsport aus. 
Schon 2009 haben die Tanzsportgarden und unzählige freiwillige Hel-
fer bewiesen, dass sie ein Tanzturnier mit Bravour zu organisieren wissen.  
Nun hat der BWK (Bund Westfälischer Karneval) beschlossen, dass in Coes-
feld die Westfalenmeisterschaften im karnevalistischen Tanzsport 2013 aus-
gerichtet werden.
Schon jetzt trifft sich ein Team, das das Turnier organisieren und Arbeitsgrup-
pen zusammenstellen wird!
Aufgabe des Orga-Teams wird es sein, Sponsoren zu finden, die Bühne zu be-
stellen, das Catering zu organisieren, die Turnierausschreibungen zu fertigen, 
eine Werbestrategie zu entwerfen und letztendlich die Turnieranmeldungen 
zu verbuchen. 
Natürlich sind aber auch wieder freiwillige Helfer gefragt, die aus den Gar-
den, dem Elferrat und den Eltern der Tanzgarden zu rekrutieren sind.  
In diesem Zusammenhang sind natürlich Sponsoren willkommen, die durch 
ihre Unterstützung das Projekt fördern wollen. 
Im Laufe des kommenden Jahres werden noch viele Punkte abgearbeitet 
werden müssen: Hotelzimmer für die Jury müssen reserviert werden, Ge-
schirr, Kaffeemaschinen und weitere Utensilien müssen organisiert werden 
und die Kabinen müssen eingeteilt werden.
Ab dem 01.07.13 laufen dann die Anmeldungen für die Westfalenmeister-
schaften in Coesfeld, wo sich die Vereine aus Westfalen über das Internet 
anmelden können. Sollten sich mehr als 120 „Starter“ anmelden, wird die Ver-
anstaltung sogar über zwei Tage ausgetragen. 
Jeder, der gerne helfen möchte (egal ob als Sponsor oder mit seiner eigenen 
Körperkraft), kann sich melden unter: 
info@die-la-hei-tanzsportgarden.de

Dörte Buchholz



Dessous · Wäsche • Mieder

48653 Coesfeld • Wiesenstraße 13-15
Telefon 0 25 41 / 98 09 81
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MINIS:
Charlotta Drüner, Rieke Elsinghorst, Adriana Heming, Mariella Heming, Celina Hüwe, Vic-
toria Hüwe, Katharina Kuhnt, Lilly Kupsch, Pia Leupolz, Lilly Onde Breuil, Rieke Rennert, 
Victoria Ruthmann, Sheila Silva, Kiara Strotmann, Amelie Wolf
Trainerin: Jana Hörnemann, Co-Trainerinnen: Annkatrin Klemm, Sarah Kern

JUGEND: 
Finja Andreas, Kim Barenbrügge, Luisa Beumer, Annike Borgmann, Lilly Borgmann, Julie 
Frei, Merlyn Gattner, Chantal Giss, Denise Hempen, Lisa Hempen, Clara Hordt, Leandra 
Hörsting, Ida Kleimann, Vivian Massing, Emily Mezker, Antonia Reimer, Madita Strotmann, 
Jana Zamataro
Trainerinnen: Saskia Pitschner, Lena Kestermann 
Co-Trainerinnen: Jessica Lindemann, Helen Uku, Helena Niewerth, Marie Hensel
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1. Große Tanzgarde):
Claudia Boll, Katrin Boll, Laura Dehling, Alicia Deitermann, Hannah Engels, Pia Fleige, Yannic Giss, 
Anna Hannig, Marie Hensel, Iris Hordt, Jana Hörnemann, Annkatrin Klemm, Maren Nielsen, Helena 
Niewerth, Sarah Rickert, Lara Stosik, Julia Tebroke, Helen Uku, Lisa Vitzum, Inka Wegs
Trainerinnen: Dörte Buchholz, Justine Dick, Co-Trainerin: Andrea Wessendorf

JUNIOREN:
Fabienne Albert, Lea-Sophie Andreas, Lea Atkins, Pauline Benning, Mina Borgmann, Isabella Brink-
mann, Hannah-Marie Büscher, Alisha Frei, Annika Groh, Klara Heilkenbrinker, Anna-Lena Hintemann, 
Fiona Hörsting, Johanna Hüntemann, Katharina Illner, Sarah Kern, Julie Klemm, Ann-Christin Krae-
mer, Lea Lembeck, Isabel Mische, Leonie Nerda, Nadine Roling, Katharina Schaper, Kim Schneider, 
Janik Thentie, Michele Watzlik, Franziska Wies, Marie Wulfert
Trainerin: Dörte Buchholz, Co-Trainerin: Tabea Barisch
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Närrisches Kunstwerk für neue Uniformen
Arg in die Jahre gekommen waren die Uniformen der Mädels aus der 
Prinzengarde. Um die rund 25 Jahre alten Uniformen zu erneuern, benöti-
gte die Die-La-Hei viel Geld. Doch was man nicht hatte, konnte man nicht 
ausgeben. Darum machten sich die Damen der Prinzengarde Gedanken, 
wie sie ihre Uniformen und möglichst auch die der Hagebuttengarde und 
der Narrenflotte im Wert von über 
€ 16.000,- finanzieren könnten. Ent-
standen war dann schließlich eine 
prächtige Idee: die Die-La-Hei-Nar-
renkappe als Miniaturversion für ś 
Wohnzimmer-Regal. Ein Kontakt 
zur Coesfelder Künstlerin Erika Post 
war schnell hergestellt. Sie schuf 
gekonnt einen Prototypen und 
fertigte Formen, um Abgüsse der 
närrischen Kappe aus Gießkeramik 
herzustellen. Die bei über 1000 °C gebrannten Mützen wurden anschließend 
von den Prinzengardistinnen unter Anleitung der Künstlerin in Farbe ge-
bracht und auf einem Sockel befestigt. So entstanden wahre Kunstwerke, die 
alle individuell handbemalt wurden und dadurch Unikat-Charakter haben.
Zudem schuf in diesem Zusammenhang der Steinmetz Thorsten Kestermann 
eine Sandsteinkappe, die im Zusammenhang mit der o.g. Aktion als Ausstel-
lungsstück für die Bürgerhalle dienen sollte. Schnell waren entsprechende 
Sponsoren gefunden (Sparkasse Westmünsterland, Fa. Glas Athmer, Fa. Grab-
steine Kestermann, Fa. GBT – Gillessen) die letztendlich für die gelungene 
Unterbringung dieses Unikates in der Bürgerhalle gesorgt haben.
Am 10.12.12 wurde diese Sandsteinkappe feierlich eingeweiht! Im Beisein der 
Sponsoren und den Die-La-Hei–Aktiven enthüllte der Präsident Dr. Heiner 
Hoffmeister feierlich das Schmuckstück! Er bedankte sich bei allen Spon-
soren, insbesondere beim Künstler Thorsten Kestermann, der dieses Meister-
stück in vielen Stunden kreativer Arbeit geschaffen hat – kostenlos, versteht 
sich!
Die Sandsteinkappe ziert nun den Eingangsbereich der Bürgerhalle und ver-
deutlicht die Verbundenheit dieses Gebäudes mit der Die-La-Hei!

Sandsteinkappe
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21. September 2012 
Corinna Berks und 
Bastian Waterkamp

3. August 2012
Anna Brandenburg 
und Mario Schlagheck

30. Juni 2012
Uschi Aupers und 
Egbert Schneider

Hochzeiten
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Glück-
wunsch an 
Sascha,
Jule und  
Katja!

Nachwuchs	

Frida Eichmann, geb 10.5.2012

Matti Beunings, 
geb 9.5.2012

Tilda Eysing, geb 21.6.2012

Nicht nur in der fünften Jahreszeit 
aktiv - die Garden der 
Die-La-Hei!
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Bank im Prinzenwald	

Der Heimatverein Coesfeld hat der Karnevalsge-
sellschaft Die-La-Hei eine Bank für den Prinzen-
wald übergeben. Die hölzerne Sitzgelegenheit 
steht im neuen Abschnitt auf dem Coesfelder 
Berg. Senatspräsident Werner Gorschlüter dank-
te der Vorsitzenden des Heimatvereins, Edith 
Eckert-Richen, für die großzügige Spende. Er 
freue sich, dass die Bank einen exklusiven Platz 
gefunden habe, von dem man bis in Coesfelds 
Herz blicken kann. Der Prinzenwald, in dem der 
jeweils amtierende Prinz sowie verdiente Kar-
nevalisten Bäume pflanzen dürfen, wird in der 
Obhut der Senatoren gepflegt. Unweit der 
Bergallee stehen mittlerweile über 70 Bäume. 
Nach getaner Arbeit wurde die Bank bei einem 
kleinen Dämmerschoppen in der Gaststätte 
„Zum Coesfelder Berg“ begossen.



Gute Laune!

Wechseln Sie zum kostenlosen
„Gute Laune“-Konto. 
 

Coesfeld, Kleine Viehstraße 14                           www.sparda-ms.de
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Kurz vor Beginn der 5. Jahreszeit trafen sich die Mitglieder der Die-La-Hei am 09.11.12 
zur Mitgliederversammlung im Hotel-Restaurant „Haselhoff“.
Zahlreiche Mitglieder waren erschienen, um die letzten Worte des amtierenden Prinzen 
August I. zu hören und um mitzuerleben, wem der Orden „Natz-vom-Ossenkopp“ die-
ses Jahr verliehen würde.
Nach seiner Begrüßung ließ der Präsident Dr. Heiner Hoffmeister die Session 2011/2012 
Revue passieren. Er dankte den zahlreichen Helfern für die vielen Details, die letztend-
lich für einen gelungenen Büttabend sorgten: der Videofilm zu Beginn des Abends, die 
aufwendige Dekoration der Bürgerhalle, die tollen Kostüme der Tanzgarden, die vielen 
ehrenamtlichen Auftritte der Aktiven und auch das Team der Bürgerhalle sorgten ins-
gesamt für eine sehr gelungene Gala. Ein ganz besonderer Dank galt natürlich Prinz 
August I. und „Prinzessin“ Annette, die an diesem Abend ihren großen Auftritt hatten 
und damit in eine insgesamt tolle Session 2012 starteten. Auch die Besuche in den Seni-
orenheimen, der Abend beim Heimatverein, der karnevalistische Gottesdienst und der 
Prinzenball waren absolute Highlights der Session. 
Prinz August I. sprach in seiner Abschiedsrede ebenfalls von einer „total gelungenen 
Session“! Mit den Worten „Von Nikolaus bis Kehraus, hielten sie mich in Saus und Braus“! 
bedankte er sich bei seinem Narrenvolk. Ein ganz besonderer Dank galt seinem Adju-
tanten Norbert Terbeck, denn mit so einem Adju (Zitat): „…musste das ja gelingen!“
Auch die Prinzengarde wurde von Prinz August I. gelobt: (Zitat): „Die Mädels muss ich 
alle loben, umgarnten mich bei meinem Toben!“
Nach seinem offiziellen Abschied gab Prinz August I. ein Fass Bier aus, was den Mitglie-
dern den Abschied erleichterte.
Nach Verlesung des Protokolls des Vorjahres gab Säckelmeister Christian Overhage Ein-
blick in die Kasse der Die-La-Hei. Resümee des Kassenberichtes war: (Zitat): „Karneval 

Mitgliederversammlung 2012
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kann weiterhin stattfinden. Kein Rettungsschirm ist über uns gespannt, wir sind immer 
noch nicht abgebrannt“!
Die Kassenprüfer bestätigten die Kasse, so dass im Anschluss der Vorstand einstimmig 
entlastet wurde.
Der inzwischen eingetroffene Senatspräsident Werner Gorschlüter berichtete im An-
schluss aus dem Senat.  Wie üblich wurde der Altersdurchschnitt der Senatoren berech-
net und die Auftritte aufgezählt. Sein Dank ging noch einmal an den Heimatverein, 
durch dessen Spende es möglich war, eine Bank im Prinzenwald zu platzieren. 
Nach dem Senatsbericht erklärte Vizepräsident Jochen Hunkemöller den neuen Inter-
netauftritt der Die-La-Hei. Nachdem der Präsident Dr. Heiner Hoffmeister den „Buzzer“ 
gedrückt hatte, liefen mit einer bühnenreifen Show die 
Sekunden herunter bis der Auftritt „online“ war“! Jo-
chen H. erklärte den staunenden Mitgliedern die neuen 
Seiten, die auch eine Facebook-Anbindung haben, was 
insbesondere die jüngeren Mitglieder mit Wohlwollen 
zur Kenntnis nahmen. Auch die Fa. COEmarketing, die 
der
Die-La-Hei bei der Umsetzung dieses Projektes als Part-
ner zur Verfügung stand, war anwesend und begleitete 
den ersten Internetauftritt der neuen Die-La-Hei–Sei-
ten. Die Mitgliederversammlung war begeistert und 
bedankte sich durch anhaltenden Applaus bei Jochen 
Hunkemöller und den Initiatoren dieses Projektes. 
Anschließend ging es an die Verleihung der höchsten 
Auszeichnung der Die-La-Hei, dem „Natz-vom-Ossen-
kopp“!
Er ging in diesem Jahr an Edith Rüskamp für Verdienste 
um den Verein.
Edith Rüskamp war gerührt und bedankte sich mit den Worten: „Was muss ich denn 
jetzt machen?“ Sie gab natürlich ein Fass Bier aus. 
Letztendlich gab Dr. Heiner Hoffmeister noch einen kurzen Ausblick auf die neue Sessi-
on, die unter dem Motto: „Jahrmarkt, Rummel, Narretei – alles bei der Die-La-Hei“ steht. 
Da es unter dem Punkt Verschiedenes nichts mehr zu berichten gab, endete hiermit die 
Versammlung!
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Noch bin ich froh, noch bin ich frei,
bin  ja noch Prinz der Die-La-Hei!
Doch in dem Kopf, da hab´ ich ś schon,
muss bald verlassen meinen Thron!

Die Zeit war, schlicht gesagt, famos,
denn feiern konnten wir ganz groß!
Dazu hatt´ ich in allen Dingen
Berater, Garanten zum Gelingen!

Allen will ich Dank heut´ sagen,
nie hatt´ ich einen Grund zum Klagen!
Von Nikolaus (2011) bis zum Kehraus
Hielten sie mich in Sauś  und Brauś !

Ich stelle keinen oben an,
jeder tat mehr noch als er kann.

Der Prinz nahm Abschied



Bernd Borgert
Einer für alles

Wienhörsterbach 26
48653 Coesfeld
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Eine Session gelingt doch nur
Mit großartiger Adjutantur!
Daher erwähn´ ich vor allen Dingen:
Mit dem Norbert musste es gelingen!

Gäb ś es nicht schon, dies Prinzenbuch,
ich stellte jetzt schon ein Gesuch.
Es zeigt der Session Gelingen,
und zeigt heut mir vor allen Dingen,
was in tollen Tagen so passierte,
in karnevalistischem Gevierte.
Autorin dieses Zeugnis, das war sie:
Die liebe, liebe Valerie (Müller-Radot)!

Je älter er, so ungleich döller,
wird unser Jochen Hunkemöller!
Alles, was er tut mit Akribie und Fleiß,
tut er um der Sache und der Freundschaft Preis!
Jochen, Dir will ich in diesen Tagen
Danke für dies alles sagen!

Ihr alle hieltet mich auf Trab
für ś  Närrische ich alles gab.
Und ich hab´ alles sehr genossen
und geh´ daher auch nicht verdrossen.

Sänger war ich und auch Barde,
mit einer feschen Prinzengarde!
Die Mädels will ich alle loben,
umgarnten mich in meinem Toben!

Euch allen will ich herzlich danken,
mit Euch kommt wohl kein Prinz ins Wanken!
Wenn unś rer Garden Schlachtruf tönt,
wird uns der Abend sehr verschönt!
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Der Kern sind sie, sie sind verschworen,
Vorstand, Elferrat und die Senatoren.
In unś rem Motto „Ski-La-Hei“,
hielten sie hohe Narretei.

Noch hab´ ich die Prinzenmütze auf,
doch – dies ist der Dinge Lauf, 
ich geb´ sie gerne jetzt zurück,
dies Zeichen von dem Prinzenglück.

Und nehm´ jetzt diese, neubestickt,
Zeugnis eines Jahrs, das sehr beglückt,
hat, nicht nur mich, da halt ich jede Wette, 
sondern auch meine liebe Frau Annette!

Ein neuer in der Warteschleife,
der Vorstand war schon längst auf Streife!
Ihr alle sollt auch ihm dann nützen,
in seinem Amt ihn unterstützen!

Das schönste auf der Welt war Prinz zu sein,
da freuten sich alle Narren, groß und klein,
an meiner Kappe seht Ihr sicherlich,
der Prinz im diesem Jahr war endlich ich,
ja, ja, der Prinz im diesem Jahr war endlich ich!

Und wie ś so Sitte, sag´ ich jetzt Euch das:
Nun machen wir uns die Kehlen nass!
Andreas, stech uns an ein Fass!
Auf Euch, die Ihr liebt die Narretei,
ein dreifach kräftig Die-La-Hei!

Euer Prinz August I.
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Schon wieder ist ein Jahr vergangen,
als wir an eine Brust gehangen,
den Ossenkopp-Orden vom Natz,
in seiner Art, ein großer Schatz!

Hans-Theo Hülper hatte ihn verdient errungen,
„Großer Gott wir loben dich!“, wurd’ da gesungen!
Nun muss ein neuer Ordensträger her,
und jemanden zu finden, war nicht schwer!

Besondere Verdienste rund um den Verein,
dafür soll der Orden eine Anerkennung sein!
Gefunden haben wir den Kandidaten,
aufgrund der vielen karnevalistischen Taten.

Mit dem Narrenvirus früh schon infiziert,
hat Karneval sie schon immer praktiziert!
Geboren in Koblenz am „Deutschen Eck“
zog schnell sie auf das „Ländliche“ weg!

Ihr Zitat: „Ich bin ein Kind vom Land“
erklärt, was mit Coesfeld sie verband!
So ließ sie hinter sich die Loreley
Und fand – Gott sei Dank - die Die-La-Hei!

Sie ist das älteste Mitglied – weiblich, versteht sich!
Feierte Neujahr den 85’sten, rüstig und fröhlich.
Edith Rüskamp ist die Nr. 20 beim Orden vom Natz,
Sie hat es verdient, denn sie ist uns ein Schatz!

In den 50’ern fand sie ihren Platz in der Die-La-Hei
War fortan bei jeder Feier dabei!
Besonders der Kinderkarneval hatte es ihr angetan,
war mit vier Kindern stets ein treuer Untertan!

Natz-vom-Ossenkopp 2012
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Keine Feier ohne Meier – das gilt auch für Sie!
Bei soviel Energie zittern sogar mir die Knie!
Ihr Hobby, das Tanzen, kam ihr da immer zugute,
denn sie bleibt sehr oft bis zur letzten Minute.

1995 gab sie ihren Sohn Werner für uns her,
als „Prinzenmutter“ fiel ihr das nicht schwer.
Wurde sie doch vom Senat umgarnt,
und war kein bisschen vorgewarnt!

Denn ein Senator war so frei,
und das ist nun mal Die-La-Hei,
die Pflicht zur Betreuung neu zu definieren,
und sich mit ihr „karnevalistisch“ zu liieren.

Mit Heinz Fleige, dem Begleiter schlechthin,
gab es für Edith einen neuen Beginn.
Ihr zweiter Frühling war seitdem erwacht,
so hat Sohn Werner es mir rübergebracht.

Durch diese Liaison den Senat erlebt,
hat sie dann auch nach „Höherem“ gestrebt.
Senatorin wär’ sie gerne geworden,
doch Frauen wurden nun mal nicht erkoren.
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Doch sah sie sich ab dato in der Pflicht,
den Verein zu unterstützen, in jeder Sicht.
Als Enkel Adrian den Kinderprinz machte,
ihr Herz erneut vor Freude lachte.

Das war 1999, als sie als Prinzenoma strahlte
und dem KiKa-Ausschuss das Bier bezahlte.
Den Abschluss bei Haselhoff sie auch organisierte,
und damit viel Dank und Zuspruch kassierte.

So unterstützt Edith uns seit Jahren
durch die unterschiedlichsten Verfahren.
Großzügig sie ihr Heim in Welte,
für Karnevalsfeiern zur Verfügung stellte.

Legendär die Abano-Feten über 3 ganze Tage,
sie war immer dabei, gar keine Frage.
Das Alter spielte dabei auch nie eine Rolle,
sie griff beim Feiern immer ins Volle!

Einen neuen Prinzenmantel will sie uns spendieren,
der demnächst den Prinzen der Die-La-Hei soll zieren.
Von solchen Freunden und Gönnern lebt der Verein,
deshalb soll der Natz-vom-Ossenkopp Dein Orden sein.

Bleib uns noch viele Jahre lang erhalten,
damit Du das Vereinsleben kannst mitgestalten.
Dann kommst Du vielleicht sogar zum Schluss
noch in den Urenkel-Prinzen-Oma-Genuss!

Unseren Glückwunsch mit dem Vereinsgeschrei
nämlich dreifach kräftig

Die-La-Hei!
Die-La-Hei!
Die-La-Hei!
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„Etwas hinterlässt jeder Prinz“

Am Sonntag den 11.11.12 um 15.00 Uhr war es 
soweit: Prinz August I. durfte seine letzte Amts-
handlung als amtierender Prinz der Die-La-Hei 
ausüben!
Nach Fertigstellung des neuen Abschnitts des 
Prinzenwaldes durfte Prinz August I. als erster 
Prinz der Die-La-Hei einen Obstbaum pflanzen. 
Bei herrlichem Herbstwetter trafen sich aus die-
sem Anlass ca. 30 Mitglieder der Die-La-Hei auf 

dem Coesfelder Berg am Prinzenwald.
Neben Prinz August I. pflanzte noch Senator 
Jörg Wenningmann seinen Baum, eine Win-
terlinde, neben den Baum von Senator Hülper 
und schloss damit die „Allee der letzten Laub-
bäume“ im neuen Abschnitt. Zudem musste Ex-
Prinz Ingo Domeier seinen Baum erneuern, da 
er nach Angaben des Senatspräsidenten „die-
sen nicht ausgiebig gegossen hatte“! 

Baumpflanzen 2012



149

Seine Winterlinde war leider im letzten Jahr 
eingegangen.
Bevor es jedoch an die Baumpflanzaktion 
ging, enthüllte Senatspräsident Werner Gor-
schlüter in einer feierlichen Aktion das neu an-
gebrachte Schild. Dieses veranschaulicht den 
Aufbau des Prinzenwaldes mit den Namen 
der Prinzen, das Jahr ihrer Amtszeit sowie die 
Art des gepflanzten Baumes. So fällt es nun 
auch jedem Prinzen leicht, seinen Baum wie-
derzufinden. Nach einem Dank an die Spon-
soren des Schildes ging es ans Baumpflanzen.
Wie üblich, wurden die drei Akteure bei ihrer 
schweißtreibenden Tätigkeit von den anwe-
senden Mitgliedern mit guten Ratschlägen 
bedacht. Glücklicherweise war der Boden 
relativ leicht zu bearbeiten, so dass die drei 
„Pflanzer“ ihre Löcher schnell fertig ausgeho-
ben hatten. 
Nachdem die Bäume „ihre Plätze“ einge-
nommen hatten, wurden Sie traditionell mit 
„Bachmann“ getauft bzw. begossen. Dies 
hat angeblich einen guten und dauerhaften 
Wachstum zur Folge, was der Wald an sich 
beweist (mit Ausnahme des Baumes von Ex-
Prinz Ingo I.)!
Nach dieser Aktion ging es traditionell ins 
Gasthaus „Schulte Osthoff“, wo die Senatoren 
zum Kaffee eingeladen hatten. Hier wurde bei 
einem gemütlichen „Schnack“ die Session des 
scheidenden Prinzen beendet.
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Büttabend mit Prinzen-Proklamation

Samstag, 19. Januar 2013, 20.11 Uhr
Bürgerhalle Coesfeld
Unter Mitwirkung der Coesfelder und auswär-
tiger Karnevalisten sowie der Tanzgarden der 
Die-La-Hei und dem Einzug des Prinzen 2013 mit 
seinen Garden.
Anschließend Prinzenball der Die-La-Hei mit der
Live-Band „Travados“! 

Senioren-Nachmittag

Sonntag, 20. Januar 2013, 15.00 Uhr, 
Bürgerhalle Coesfeld
Veranstaltet und getragen von der Stadt Coesfeld 
und der KG Die-La-Hei Coesfeld.

Terminplan 2013
Die KG »Die-La-Hei Coesfeld« 1934 e.V.
lädt ihre Mitglieder zu den Veranstaltungen der 
Karnevals-Session 2013 freundlich ein.
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Dämmerschoppen

Sonntag, 20. Januar 2013, 18.30 Uhr,
Lokal wird vom Prinzen bestimmt.

Kinder-Karneval

Sonntag, 3. Februar 2013, 14.30 Uhr, 
Bürgerhalle Coe
Unter Mitwirkung der Tanzgarden der Die-La-
Hei
Aufzug des Prinzen und seiner Garden.
Proklamation des Kinder-Prinzenpaares 2013.
Eintritt: Kinder € 2,50, Erwachsene € 5,-
Eintritt nur in Begleitung von Erwachsenen.
Das Mitbringen von Knallkörpern usw. ist nicht 
gestattet und bewirkt Saalverweis.

Schlüsselrückgabe an die Stadt Coesfeld

Dienstag, 12. Februar 2013, 15.30 Uhr,
Rathaussaal der Stadt Coesfeld
Mitglieder und Freunde der Die-La-Hei
sind herzlich willkommen.
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